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2. Groß-Eberharts, Dorf 
Literatur: Top. 11 4 16; Gesc hieh t!. Beil ag. VIII 376. 

Alte Ansicht: Aquare ll im Urbar von 1694 im Schlosse Waidhofen a. d. Thaya. 

Ersc//einl im Zehenlverzei chnisse von SI. Georgen seit 1112 uncl im Urbare cles Stiltes ZlVelli U/11 1325. Gehörte zum Gute Thaya. 

Ort s kap e Il e: In moderner Ortskapelle von 1874 polychromierte Holzstatuette, Imm ak ulata, in starker 
Bewegung. Ende des XVII. Jhs. 

Bi I d s t ö c k e: 1. Auf dem Wege gegen die Hauptstraße, zwischen zwei Bäumen; gemauerter, gelb und blau 
gefärbelter Bruchsteinpfeiler mit rechteckiger Öffnung an der Vorderseite und Flachgiebel liber dem, von einer 
kleinen Rundbogennische durchbrochenen, profilierten Gebälke. In der Hauptn ische polychromierte Stuck­
statue des hl. Michael, in der kleinen Nische des hl. Florian. Errichtet 1731 an Stelle ein er älteren Säule von 
1571. (Geschichtl. Beilag. VIII 376.) 
2. Straße nach Pfaffenschlag. Tabernakelpfeiler aus Granit; viereckiger, ins Achteck übergehender Sockel, 
achteckiger Schaft, Tabernakel mit Nischen im N. und S. XVII. Jh. 

Eschenau 

I. E s c h e n a u; 2. G r a f e n s ch I a g 

l. Eschenau, Dorf 
Li teratur: Top. " 718. 

BeteiLigte sich 1597 am Bauernaulstancle ( LINK, Annalen ff 513). 

Ortskapelle. 0 r t s kap e I I e: Erbaut 1853 (Geschichtl. Beilag. 11 399). Bläulich verputzt, mit ge ringem, rötli chen Sockel; 
jederseits zwei Rundbogenfenster; halbrunde, einspri ngende Ostapsis; eingebauter Westturm mit Blech­
zwiebeldac h. 

Innen. I n n e n: Gewölbter Chorraum, um ei ne Stufe erhöht. 

Skulpturen. S k u I P t ure n: Polychromierte Holzstatue, Immakulata. Um 1700. 

Bildstock. 

Bildstöcke. 

Zwei vergoldete Holzstatuetten, Petrus und Paulus. Ende des XVII I. Jhs. 

Bi I d s t 0 c k: Säule mit kurzem Tabernakel und Steinkreuz. Ende des XVII. Jhs. 

2. Grafenschlag, Dorf 
Literatur: Top. 111 637. 

Um 1584 dienten von Ilier 18 Häuser dem WOlf Sfrein zu ScllIvarzenau (SchLoßarclliv Ollel/sleill). 

In einer Rundbogennische an der Vorderseite der modernen Ortskapelle kleine, polychromierte Holzstatuette 
des hl. Florian. Um 1740. 

B i I d s t ö c k e: I. Statue aus Sandstein des hl. Felix auf einem von Deckplatten eingefaßten, prismatischen 
Sockel. Um 1740. 
2. Tabernakelpfeiler, weiß verputzt, prismatisch, mit abgefasten Kanten; der Tabernakel an zwei Seiten offen; 
Pyramidenstumpf mit Steinkreuz. XVII. Jh. 

Groß-Gerharts 

I. Gerharts; 2. Ranzles; 3. Schirnes 

1. Groß-Gerharts, Dorf 

Literatur : Geschi eht!. Bei lag. VII 302; Top. III 426. 

Alte Ansicht: Aquarell im Urbar von 1694 im Schlosse Waidhofen a. d. Thaya. 

G. ersclleint im ZeIlenigebiete von SI. Georgen seil 1112 uncl ge/lörle bis 1642 zur Herrsclzaft Heidenreicllenstein, von dore kam es 

zur Herrscllaft Waidllofen. 

Ortskapelle. 0 r t s kap eIl e von 1748. Mitten im Dorf gelegen; rechteckiger Bruch- und Backsteinbau, gelb gefärbelt, mit 
blauem, stark vortretenden Sockel; halbrunder, eingezogener Ostabschluß. W. Mit geschweiftem Giebel­
abschlusse, Tür, darüber Runctbogennische mit polychromierter Holzfigur des hl. Florian, im Giebelfelde Halb-
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kreisfensterchcn. - N. und S. von Langhaus und Chor Rundbogenfenster, im Ostabschlusse Rundbogennische 
mit polychromierter Sandsteinfigur des hl. J ohann es von Nep. - Schindelsatteldach, üb er dem Ostabschlusse 
blechernes Halbkegeldach. Im W. aufgesetzter Turm, in zwei ni edere Geschosse untergeteilt mit jederseits 
einem kleinen Rundbogenschallfenster. Rotes SchindelLwiebeldach mit Knauf und Kreuz und Inschrift : 
M ]822 S. 

Inn e r es: 

Über Wandpilastern Gurtgewölbe mit geri ngem Stuckornament, Auge Gottes in Glorie, Engel, die Sonne, 
Monel usw. in elen Händen halten. Chor niedriger, mit Stichkappen im Kuppelgewölbe. 

S k u I pt LI r: Von de r Decke herabhängend Maria im Rosenkranze; Holz, polychromiert und vergoldet. 
Inschrift: Ma/hias Wi/sdor{er 1811. 

2. Ranzles, Dorf 
Literatur: Geschieht!. Beilag. VB 302. 

Alte Ansicht: Aquarell im Urbar von 1694 im Sch losse Waidhofen a. d. Thaya. 
Ren/z/eins wur seil 1112 nach SI. Georgen an eier Traisel1 zehen/pjlichlig (Archiv, 1853, 249). 

Inneres. 

Sku lp tur. 

Ort s kap e II e: Von 1838; Inmitten des Dorfes gelegen, gelb gefärb elt, mit blauem Sockel, rechteckig, Ortskapelle. 
mit halbrundem Ostabschlusse, Dachreiter im W., Runelbogenfenstern. 

Inn eres: 
Flachgcdeckt, Chor mit Halbkuppelgewölbe. 

S k ul P t ur: Außen in einer Runelbogennische über der Westtür polychromiertes, roh gearbeitetes Holz­
relief der Maria mit dem Kinde. Erste Hälfte des XIX . .1hs. 

G I 0 c k e: (Thronende Figuren der HI. Petrus und Paulus in Relief.) Sil nomen Domini benedicturn. 
Theresia Scheiche/in zu Wicnn goss mich 1796. 
B i I d s t 0 c k : Straße nach Thaya. Tabernakelbildstock aus Granit. Achteckiger Sockel und Schaft, in 
ein viereckiges Kapitel übergehend; Tabernakelaufsatz, dessen Seiten im Giebel geschlos?en sind, ges tutztes 
Pyramidendach. An zwei Seiten des Tabernakels tiefe Nischen mit neueren, verwitterten Ölbildern auf Blech, 
an den anderen Seiten seichte Nischen mit vortretenden WappenschiIden. XVI. .111.(?). 

3. Schirnes, Dorf 
Literatur: Ge~chichtl. Beilag. VIl 302. 

Alte Ansicht: Aquarell im Urbar von 1694 im Schlosse Waidhofen a. d. Thaya. 
Auch Schimels H'urele 1112 elem Zehen/gebiete von SI. Georgen zugeteilt (Archiv, 1853, 2-19). 

Bis 1G-1:2 zur Herrsclwj/ Heielel1reichenstein , elanll zur Herrsclwjt WaielilOjell gehörig. 

Inneres. 

Skulptur. 

Glocke. 

Bildstock. 

Ort s kap e 11 e: Mitten im Dorfe gelegen, von 1838. Rechteckiger Bau mit eingezogenem, halbrunden Ortskapelle. 
Ostabschlusse und aufgesetztem Westtunne. Weiß gefä rbelt, mit blauem Sockel und hart profiliertem 
Kranzgesimse. W. Geschweifte Giebelfront, ge rahmte Rundbogennische über der Tür; Rundbogenfenster. 
Ziegelsattele!ach, über dem Ostabschlusse blechernes Halbk egeldach. 

I n n e res: Inneres. 

Mit Gurtgewölben über Wandpilastern, Chor und Halbkuppelgewölbe. 

Ge m ä I cl e: Öl auf Leinwand; hl. Dreifaltigkeit. Erste Hälfte des XIX . .1hs. Gemälde. 

S k u I P t ur: Holz, polychromiert, Maria im Rosenkranze, von der Decke herabhängend . Erste Hälfte des Skulptur. 
XIX. Jhs. 
G I 0 c k e: (Blumengirlanden, hl. Bischof, hl. .1ohannes von Nepomuk.) J. C. L. 17.J3. Glocke. 

Grünau s. Nonndorf 

Literatur: Top. III 489. 
(Klein-)Göpfritz, Dorf 

Alte Ansicht: Aquare ll im Urbar von 1694 illl Schlosse Waidhofen a. cl. Thaya. 
Das Stijl Si. Georgen erhielt schon bei seiner Griinelullg hier Besitz. 

Ort s kap e 1I e: Rechtecki g, mit runder Apsis und Westtufm . 1783 gebaut, aber in jüngster Zeit stark 
vergrößert une! ern euert. 

G I 0 c k e: 1745 Andreas Klein goss mich in Wienn. 

Kapelle. 

Glocke. 
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